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JKP prinzipiell zu berücksichtigen, um den.wachsenden Anforderungen, 
die sich für die inoffiziellen K r ä f t e  de'r Linie XIV aus den politisch-I
operativen Abwehraufgaben ergeben, gerecht zu 'werden.

Diese Anforderungen tragen entsprechend 
heit s bedürfni.sse des Verantwortüngsberei 
den ‘Schwerpunktbereichen sowie bei der I

der sich erhöhenden Sicher- 
ches und der Abwehrarbeit in 
earbeitung von politisch-ope­

rativen Schwerpunkten objektiven Charakter. Subjektivismus und Werbun­
gen um jeden Preis können deshalb einer qualifizierten Abwehrarbeit in
den SGAK nur schaden. Es ist deshalb bei. der Auswahl von IKP-Kandidaten
stets von- der’dialektischen Einheit und' 
und subjektiven Paktoren auszugehen.

In objektiver Hinsicht sind dabei solche 
operative Notwendigkeit und die objektiv 
ten, die fürijjn- vorgesehenen Abwehraufg

Wechselwirkung von objektiven

Darüber hinaus sind wesentliche* subj ekti 
re ausreichende Leistungs- und Charakter
der Gesamtpersönlichkeit des Strafgefangenen, seinen psychischen und

Fragen, wie die politlsch- 
n Möglichkeiten des. Kandida- 

aben zu lösen, ausschlaggebend.

ve Voraussetzungen, insbesonde- 
eigenschaften in Verbindung mit

physischen Fähigkeiten, Eigenschaften ur 
Grundlagen für die Auswahl eines Strafgej: 
’sammenarbeit.

Die charakteristischen Besonderheiten de 
jedoch die Leiter und verantwortlichen c 
druck darauf hin, daß durch die untersch 
personelle Stärke der SGAK, stets von r 
wähl der IKP-Kandidaten zu gehen, ist und 
meiden sind. !

d Ausstattungen entscheidende 
fangenen zur inoffiziellen Zu-

r SGAK der Linie XIV weisen 
perativen Mitarbeiter mit Nach- 
iedliche, teilweise geringe 
ejellen Anforderungen an die Aus­
überspitzte Forderungen zu ver-

Y/ir sind des weiteren der Auffassung* daß künftig bei der Suche, Aus­
wahl, Überprüfung und Gewinnung von qualifizierten IKP noch konsequen­
ter bewährte Erfahrungen der operativen 'Arbeit im MfS übernommen und 
schöpferisch auf die konkreten Bedingungen in den SGAK anzuwenden sind. 
Das betrifft auch die Arbeit mit Anforderungsbildern.


